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JMetnc fierrcn!
ÛJenn man îicb im deutîcben Reichstage bisher zuweilen um des

Kaifers Bart geftritten bat beute ift dies anders geworden: Welche

Wendung durch der Parteien Fügung! Reute ftreitet man ficb um das

Kaif er=Rocb.
Und zwar handelt es ficb nicbt darum, wer es gelegentlich ausbringen

foll, weil es gewiffe Leute nicht herausbringen können, fondern daß diefes

deshalb ganz unterlaffen werde.

Das aber meine Herren, wäre eine richtige ünterlaffungsfünde, denn

ein folcbes Roch kann erftens. weder dem Auszubringenden noch auch dem

damit zu Bebaftenden etwas fchaden, wenn icb auch einerfeits und die

Gelehrten aller Schattierungen anderfeits nicbt dabei finden können, daß

es dem Rocbbetroffenen von befonderem nutzen fein foll, da es doch er--

wiefen ift, daß in allen Rolkreifen von jeher eine febr hohe Lebendigkeit

benfcbt. fllfo auf ein noch etwas höheres Leben kommt es ja dort nicbt an.

Ringegen äußert ficb diefe Kapitalsfrage in febr unfanitarer Weife

bei denen, welche diefe fogenannte Rofgängerei verbobnpiepeln wollen;

was hingegen einem rechten Staatsbürger nicbt in den loyalen Sinn hinein

will, denn diefe Gängerei wird im Gala=flutomobil oder in einer feinen

Kutfcbe gemacht, dann wird man nebftbei zur Roftafel geladen, was docb

auch nicbt von Pappe ift und zu guterletzt winkt für manche bofgegan=

gene Bruft beizeiten einer heimlichen Knopflocbfebnfucbt ihre Grfüllung.

Statt allen diefen monarcbifcben Lebensimpulfe muß der gute Onkel

Bebel, der fonft fo lebendige Zappelphilipp der Reicbstagsbude, ganz ein=

fach erftarren. Was einem Bismarck und feinen Epigonen nicbt gelang,

das baben mit ihren Künfteleien die nationalliberalen getan. Aber den

Lohn baben fie jetzt auch dafür. Der Kaifer fagte in feiner einfach klaf=

fifeben flusdrucksweife : ttu jerade nieb, nu kann mich die janze Blafe

uf den Buckel irang rufkrabbeln!"

Jetzt werden die vom ollen flujuft fo mutwillig beraufbefchworenen

Darmverfchlingungen bei feinen politifcben Widerfacbern graffieren, wodurch

der rote Block eine etwelcbermaßige Genugtuung verfpüren wird, was docb

immerbin, wenn auch nur ein febwacber Croît für jeden flntibocbaus=

bringer bleibt, zu welchem aber jeder Berliner mit dem weifen Salomo

fagt: Wat ick mir dafor koofe?!

JP Brtefhai"ten der Redaktton! JP

pîptfax. t^errjetj, bas tft aber fdjon lange betV mo ir öen uns

ron 3bn*n etngefanbten neueften " Wi% bereits cergeffen hjaben. O.

K. ^b/te Senbuna fam ohne Sd)ulb ber poft erbrodjen an, fein IPun»

ber, ber 3nb/alt roar aber aud? barnad). X. ^. Z. £eiber nidjt jur
Peröff ntlidiung geeignet.

Zopftecbes.
Drei Cbinele Chu-Fü-Fu,
Sao King und Ciang Fo,

Sy vor ungefähr zwöi Jahre
Zäme nach uropa cho,

Bei lecb du z' Paris a glädlet
Als berübmti Pédicures,

ünd bei Büebnerauge glcbnäflet
Scbmärzhalt, aber gar nid thüür.
d'tTläffer- d'Bäggli, d'Bürlchtli, d'hängli,
Bei lie na'm Fvabe putzt,
Ilachhär (y lie nid ga Icblafe,

ïïei, lie bei de Zyt benutzt,

Für im Biettli nachezluege

lüas dabeime z' China gang,

Und zur Republik hei glcbwore

Sao King und de Ciang,

ünd um d'Gfinnung düütlecb z'zeige

Bei lie hurti g'reckt a Cbopf,

Scbnyde-n-ab mit Icharfer Scbääri

Beidi ihre länge Zopf,
Chu-Fü-Fu wott nüüt vom neue,

Das vertäubt de Sao-King,

Obni zerlcb de F" F" z'frage

Baut er ihm e Chlapf zum Gring,

jfetze git's es ITlordsgeprügel

Sie (y alli z'Bode gheit,

Bei fecb urebig uf cbinelilcb

Allwäg nätti Wörter gleit,
ünd mit bluetig gkhlagne Chöpfe

Chôme îie bim Gricbt in Saal.

Ganget bei", befiehlt der Richter

fflachet nümme lo Skandal!"

Dänket dra, ibr Angeklagte

Daß mer hier nid z'China îy !"
ds Cache wott mi faîcb verdräie,

s'fallt mer nämlech öppis y:
Gits in Frankrych nid o mänge

tüo-n-es währlcbafts Zöpfli het,

ünd da' wie-n-es Säuli brüelti

lüenn ibm's öpper bfchnyde wett?
fln Berner.

Der Hmazoncnftaat.
(ITIel. : Ich weiß nicht was loll es .")

3d) lege in ftiller Demut

<gur Seite bas ^ettunOjSbtatt

U)eil mtd) eine ftille U)eb,mut

Beim Sefen ergriffen bat.

(Es liegt eine 3nfel im UTeere

So märd)enf?aft unb fern

Dort t) errfdjen bte Uîâbdjen u. grauen,
Unb bte UTänner gefyordjen u. gern I

Sie riefen unb baefen unb braten

Unb mafdjen bas fpärlid)e Uleib

Unb bie $vauen ftnb it?re Solbaten,

3b" 5'f<ber un0 3ä3et mit Sdjnetb

Unb ber König erft! 2IIs König
2Ttöd)t td) nad) San tarn jiebtt
Denn 200 fefd)e UTäbel
Umgeben als £e\bmai)e tf)n...

Unb td) i/ode ba unb ftnne

3n U)ebmut cor mid) tyn:
Watnm id), ftatt König t>on Bantam,

©n geroöfjnlidjer Uflot btnl?

Der unfittUche Gothel und
der fittfame Oberlehrer.

Cinés Générales Ulitwe
lüohnte nahe bei. Berlin,
ünd in ibrer Villa Garten

Pflegte fie mit treuem Sinn
Cine muntre Schar von Bubnern,
ïïeblt dem ftolzen Gockelhabn,
Der vermöge leiner Schönheit

Jedes Bennenberz gewann.

Docb der Spielplatz einer Schule

Grenzte an das Bühnerhaus,
ünd die Kinder guckten eifrig
Räch den Federviecblein aus.
Docb der Lehrer, ftreng von Sitten
Zitterte vor Wut und Zorn
Der Frau Generalin Gockel

lüar im Auge ibm ein Dorn.

In der Baremsdamen Kreile
Kümmerte den Kikriki
Weder Cebrer, weder Kinder,
Doch die nöt'ge Prüderie
ünd er kniff die klugen fleuglein
Böcbft veritändnisinnig zu
Cud in die und jene ecke

Bennen ein zum Rendez-vous.

Der Berr Cebrer aber fandte
Cine Klage ans Gericht
Diefes kam und fprach mit Cäcbeln:

Diefer Bahn tut leine Pflicht!
Cr ift hier der Berr im Baufe

lüas er treibt geht uns nicbts an!"
Kichernd hört's die Generalin,
Triumphierend hört's der Bahn.

ünd begoffen wie ein Pudel

Blitzt der Oberlehrer ab.

Das war eine harte Pille

Für den littenreinen Knab.

ünd die Abfuhr und der Gockel

Plagen täglich ibn noch febwer

ünd was machen denn die Kinder?
Ci, die gucken nun noch mehr!

Klus*.

JP Neue Zeit. JP

China bat jetzt angenommen
europäifche Zeitenrecbnung
ITIit dem üblichen Kalender
Dem gregorianilcben.

Ordnung machen nun Chinefen

ünd geberden ficb vernünftig,
Wenn wir fchon fie als rückltändig
Anfeh'n, uns als cultivirt.

Docb was macht's für einen Cindruck

lüenn Bandlungen Cügen (trafen
Diefe Anlcbauungen täglich
lüie man liest und neuftens hört:

Denn der ÏÏIandfcbu-Dynaftie hat
Diefes China, das rückftändige,
Bingeworfen vor die Züre
Ungeduldig feinen Sack,

Während gleicher Zeit im Reichstag

Fortfcbrittsmänner hart (icb mühen

üm die Audienz beim Kailer,
Der fie dankend abgelehnt!

j& Fax.

jvleîne k>erren!
Aenn man sick im deutschen sîeickstage Kisker zuweilen um äes

Kaisers Kart gestritten kst keute iit äies anäers geworden: Ülelcke

Wendung äurck äer Parteien Fügung! Heute streitet man kick um äas

Kaiser-Hoch.
llnä zwar kanäelt es sick nickt äarum, wer es gelegentlick ausbringen

soll, weil es gewisse Leute nickt kerausbringen können, sonäern äak äieses

äeskalb ganz unterlassen weräe.

Das aber meine Herren, wäre eine ricktige (Unterlassungssünde, äenn

ein solckes Hock kann erstens weder äem Auszubringenden nock auck äem

äamit zu Kekaktenden etwas sckaäen. wenn ick auck einerseits unä äie

Lelekrten aller Schattierungen anderseits nickt äabei sinäen können, äak

es äem Hochbetroffenen von besonderem Nutzen sein soll, äa es äock

erwiesen ist, äak in allen Hoikreisen von jeker eine sekr koke Lebenäigkeit

keri sckt. Also auf ein nock etwas kökeres Leben kommt es ja äort nickt an.

Hingegen äukert lick äiese Kapitalskrage in sekr unsanitsrer Aeile

bei äenen, welcke diese sogenannte Hofgängerei verkoknpiepeln wollen;

was Kingegen einem reckten Staatsbürger nicbt in den loyalen Sinn kinein

will, denn diese Längerei wird im «Zala-Aulomobil oder in einer feinen

Kutsche gemacht, dann wird man nebllbei zur Hoftafel geladen, was dock

auck nickt von Pappe ist und xu guterlelzt winkt sür mancke kofgegan-

gene Kruft beizeiten einer keimlicken Knopflockseknsuckt ikre Erfüllung.

Statt allen diesen monarchischen Ledensimpulle muk der gute Onkel

Kebel, der sonst so lebendige ^appelpkilipp der Keickstagsbude, ganx
einfach erstarren. Aas einem Kismarck und seinen Epigonen nicht gelang,

das Kaden mit ikren Künsteleien die Nationalliberalen getan. Ader den

Lokn Kaden sie jetzt auch dafür, ver Kaiser szzte in seiner einfach

klassikchen Ausdrucksweise: Nu jerade nick, nu kann mich die janze Klase

uf den Kuckel n-ang rufkrabbeln!"

Jetzt werden die vom ollen Aujust so mutwillig kerauweschworenen

Varmverschlingungen bei seinen politischen Widersachern grassieren, wodurch

äer rote Klock eine etwelckermakige Lenugtuung verspüren wird, was doch

immerkin, wenn auch nur ein schwacher Trost kür jeden Antikochaus-

bringer bleibt, zu welchem aber jeder Kerliner mit dem weisen Salomo

sagt: wat ick mir dakor kooke?!

^Ü? Ki-ieskasîen àe? «.eclàîon! ^
V'pîksx. herrjeh, das ist aber schon lange her, wo wir den uns

von Ihnen eingesandten neuesten" Witz bereits vergessen haben. O.
kî. Ihre Sendung kam ohne Schuld der Post erbrochen an, kein Wunder,

der Inhalt war aber auch darnach. X. 'î. Leider nicht zur

Veröff ntliàng geeignet.

^opsiscbes.
Drei Lbinele Lku-sîffu,
Sao King unä Liang f^o,

Sv vor ungekakr z^öi Iskre
^âme nack Luropa cko,

bei leck äu / Paris a gläälet

Ills berükmti pêàures,
llnä kei büeknerauge gicknäklet

Sckmârzkaît, aber gar niä lbüür.
ä'llläüer- ä'bäggli, ä'kürscklli. ä'kängli,
bei sie na'm ffvrabe putzt.
Nackkâr lv lie niä ga lcblafe.

Nei, lie kei äe benutzt,

für im lZlettli nackezluege

Aas äabeime z' Lkins gang.

llnä zur Republik bei gickvvore

Sso King unä äe L,isng,

llnä um ä'Ssinnung ällülleck z'zeige

Kei lie kurti g'reckt a dkopf,
Scknväe-n-ab mit lckarfer Sckääri

Keiäi ikre länge ^opf.
cku-fll-fu wott nüüt vom Neue.

Das verläubt äe Sao-King,

Okni zerlck äe ffü fu z'frage

baut er ikm e Lklspf zum Lring.

Jetze git's es Moräsgeprügel
Sie lv alli z'Koäe gkeit,

Hei leck urclüg uf ckinelisck

Mwäg nälti Aörter gleit,

llnä mit bluetig glcklagne Lköpfe

Lköme lie bim Lrickt in Saal.

Sänget kei", befieklt äer lîickter

lllacket nümme !o Skanäal!"

Danket ära. ikr Angeklagte

Dak mer kier niä z'Lkina iv "

äs Lacke wott mi falck veräräie.

s'ksllt mer nsmleck öppis v:
Kits in frankrvck niä o mänge

ltlo-n es wäkrlckafts ^öpkli ket.

llnä äs' wie-n-es Säuli brüelti

wenn ikm's öoper blcknväe wett?
An kerner.

Ver 1Zmà2onensîaaî.
(Niel.: Ick veilî nickt wss lo» es .")

Ich lege in stiller Demut

Zur Seite das Zeitungsblatt
Weil mich eine stille Wehmut
Beim Lesen ergriffen hat.

<Ls liegt eine Insel im Meere

So märchenhaft und fern

Dort herrschen die Mädchen u. Frauen,

Und die Männer gehorchen u. gern l

Sie hacken und backen und braten

Und waschen das spärliche Aleid

Und die Frauen sind ihre Soldaten,

Ihre Fischer und Jäger mit Schneid

Und der Aönig erst! Als Aönig
Möcht ich nach Ban ta m ziehn

Denn 200 fesche Mädel
Umgeben als Leibwache ihn...

Und ich hocke da und sinne

In Wehmut vor mich hin:
Warum ich, statt Aönig von Bantam,

Lin gewöhnlicher Uflot bini?

-

Ver unsîîtlîcke Gockel unà
cler sittsame Oberlehrer.

Lines générales lllitwe
Aoknte nake bei Berlin,
llnä in ikrer Villa Karten
pflegte sie mit treuem Linn
Line muntre Sckar von büknern,
Neblt äem stolzen Lockelkakn,
Der vermöge seiner Sckönkeit

Jeäes bennenkerz gewann.

Dock äer Spielplatz einer Sckule

lZrenzte sn äss büknerkaus,
Unä äie Kinäer guckten eifrig
Nack äen ffeäerviecklein sus.
Dock äer Lekrer, streng von Litten
Alterte vor ltlut unä ?orn
Der ffrau tZenerslin Kockel

Mar im /luge ikm ein vorn.

In äer baremsäamen Kreise

Kümmerte äen Kikriki
Aeäer Lekrer, weäer Kinäer,
Nock äie nöt'ge prüäerie
llnä er kniff äie klugen Aeuglein
böckit veritänänisinnig zu
Luä in äie unä jene Là
bennen ein zum Kenäez-vous.

Der Herr Hekrer aber lanäte
Line Klage ans Lerickt
Dieses kam unä sprack mit Lackeln:

vieler bakn tut leine pflickt!
Lr ilt kier äer berr im bauie
Aas er treibt gekt uns nickts an!"
Kickernä kört's äie «Zenerslin,

Triumpkierenä Kört's äer bskn.

llnä begossen wie ein puäel

Klitzt äer Oderlekrer ab.

Das war eine karte Pille

ffllr äen sittenreinen Knsb.

llnä äie Zbkukr unä äer Locke!

plsgen täglick ikn nock ickwer
llnä wss mscken äenn äie Kinäer?
Li, äie gucken nun nock mekr!

^ l^seue ^eîî. ^
dkins kst jetzt angenommen
Luropäilcke ^eitenrecknung
Mit äem üblicken Kalenäer
Dem gregorianilcken.

Oränung macken nun Lkineien
llnä geberäen lick vernünftig,
Aenn wir sckon lie als rückllänäig
lünlek'n, uns als cultivirt.

Dock wss mackt's für einen Linäruck
lllenn banälungen Lügen strafen

Dieie /lnlcksuungen täglick
wie msn liest unä neukens Kört:

Denn äer lllsnälcku-Dvnsltie Kst
vieles Lkins. äss rllckstänäige,
bingeworken vor äie Türe
llngeäuläig leinen Ssck,

Aäkrenä gleicker ^eit im Keickstsg

forllckrittsmsnner Kart lick müken

lim äie /luäienz beim Ksiler,
Der lie äankenä abgeleknt!

^ r'sr.
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